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Ich habe nie geschrieben, dass ich keine Miete zahle. Die Miete zahlt derzeit meine Mutter. Aber
nicht für ein Zweitstudium. Logischerweise.
Erstmal die Augen auf machen und lesen. Danke.

Hier haben einige null Ahnung. Null. Wer behauptet, dass ich nicht mehrfach bei sämtlichen
Studienberatungen war? Ich war 3 Mal beim Arbeitsamt, 2 Mal bei der Studienberatung meiner
Uni. Keiner konnte mir wirklich weiter helfen. Alle verwiesen auf das Thema Darlehen. Bafög
gibt es nicht, elternunabhängiges Bafög erst recht nicht. Bleibt nur ein Darlehen. Ich hatte mich
hier eigentlich in der Hoffnung angemeldet, dass einige angehende Lehrer im Zweitstudium
über Insiderwissen verfügen, was ich so nicht habe. Hier haben einige aber noch weniger
Ahnung als ich selbst.

Im Gegenteil. Man liest hier noch Angaben von 480 Euro (was mit Sicherheit Taschengeld war,
den Rest haben dann die Eltern gezahlt) und das man sich nicht so anstellen soll. Ich stelle
mich nicht an. Ich habe meine Ansprüche auf geringstem Niveau, gehe nie weg, rauche nicht,
saufe nicht etc.

@Nordseekrabbe: Aha und wie soll ich von 1200 Euro Miete zahlen, ein Auto finanzieren und
sämtliche andere Kosten abdecken? Wird knapp, was? Das Auto brauche ich. Wird für die Arbeit
vorausgesetzt. Steht sogar in den Stellenausschreibungen.

Landlehrer: Meine Mutter ist wenige Jahre vor der Rente und chronisch krank. Da werde ich mit
Sicherheit nicht so lebensmüde sein und von ihr noch verlangen, dass sie für mich ein Darlehen
zahlt. Laut deiner Logik besteht Deutschland also aus Bayern? Leider nicht die anderen
Bundesländer bedacht. Nicht in jedem Bundesland ist Berufsberatung integriert. Was junge
Menschen brauchen sind Praktika. Keine Berufsberatung. Reicht vorne und hinten nicht.
Staatliche Mittel sind nicht begrenzt. Kann mir auch keiner erzählen. Deine Thesen hinken
leider.

Fazit: Das Forum mag ja in anderen Bereichen sehr hilfreich sein. Leider bringt mir die Beratung
hier überhaupt nichts. Dass es nur eine Darlehensmöglichkeit gibt wusste ich vorher schon. Ich
hatte mir hier Insiderwissen von arbeitenden Stundenten im Zweitstudium erhofft.
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